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Mercer Cost-of-Living-Ranking 2019: Asiatische Städte sind die teuersten Standorte
für ins Ausland entsandte Mitarbeiter

Zürich (ots) -

- Hongkong ist erneut teuerste Stadt für Expatriates 
- Schweizer Städte fallen im Cost-of-Living-Ranking 
- Lebenshaltungskosten in US-amerikanischen Metropolen steigen

Acht der zehn teuersten Städte der Welt für ins Ausland entsandte Mitarbeiter liegen in Asien. Hongkong (1) ist
dabei zum zweiten Mal in Folge Spitzenreiter. Dort sind der Immobilienmarkt und die Währung an den US-Dollar
gekoppelt, was die Lebenshaltungskosten vor Ort in die Höhe treibt. Dicht dahinter folgen Tokio (2), Singapur (3)
und Seoul (4). Dies sind die Ergebnisse des Cost-of-Living-Rankings, das jährlich vom internationalen
Beratungsunternehmen Mercer durchgeführt wird und in dem die Lebenshaltungskosten für Expatriates in 209
Grossstädten bewertet werden. Weitere Städte in den Top Ten sind Zürich (5), Shanghai (6), Aschgabat (7),
Peking (8), New York City (9) und Shenzhen (10). Die weltweit günstigsten Städte für Expatriates sind Tunis
(209), Taschkent (208) und Karatschi (207).

"Im derzeitigen Wirtschaftsumfeld, das stark von Mitarbeiterfähigkeiten abhängt und durch disruptive
Entwicklungen sowie den Bedarf an global vernetzten Arbeitskräften getrieben wird, werden
Auslandsentsendungen für die wettbewerbsfähigen Geschäftsstrategien globaler Unternehmen immer wichtiger",
erklärt Ilya Bonic, Präsident des Bereichs Career bei Mercer. "Diese Entsendungen bringen diverse Vorteile mit
sich, z. B. die Förderung der Karriereentwicklung durch globale Praxiserfahrung oder die Neuverteilung von
Ressourcen. Durch das Angebot fairer und wettbewerbsfähiger Vergütungspakete können Unternehmen
Massnahmen ergreifen, die die Geschäftsergebnisse steigern." Laut der Mercer Global Talent Trends Studie 2019
(https://www.mercer.ch/newsroom/global-talent-trends-2019.html) nutzen 65 Prozent der Arbeitgeber in allen
Branchen und Ländern Mobility-Programme, um ihre Personalstrategien zu verbessern.

Schwache Notierung der europäischen Währungen gegenüber dem US-Dollar

Im diesjährigen Cost-of-Living-Ranking macht sich vor allem der starke US-Dollar-Kurs bemerkbar. Nur eine
europäische Stadt gehört zu den Top Ten der teuersten Städte: Zürich belegt Platz fünf. Bern und Genf fallen
gegenüber 2018 jeweils zwei Plätze zurück und belegen in diesem Jahr Rang 12 und 13. Ost- und
mitteleuropäische Städte, darunter Moskau (27), St. Petersburg (75), Prag (97) und Warschau (173), verloren
zehn, 26, 14 bzw. 19 Plätze. "Die Platzierungen der europäischen Städte im Cost-of-Living-Ranking wurde in
diesem Jahr sehr von Währungseffekten beeinflusst, insbesondere hervorgerufen durch den starken Dollar. Die
Preisanstiege waren dagegen eher moderat. Deshalb sind einige Städte, auch in der Schweiz, im Ranking gefallen",
so Narcisa Chelaru, Expertin für Auslandsentsendungen bei Mercer. "Für Unternehmen spielen die
Lebenshaltungskosten durchaus eine wichtige Rolle, wenn es um das Thema Auslandsentsendungen und die
Vergütung von Expatriates geht."

Auch die westeuropäischen Städte, darunter Mailand (45), Paris (47), Oslo (61) und Madrid (82), fielen in der
Rangliste um zwölf, 13, 14 bzw. 18 Plätze. Die Städte im Vereinigten Königreich verzeichneten leichte Rückgänge,
darunter Birmingham (135), das um sieben Plätze fiel, Belfast (158) sechs Plätze und London (23) vier Plätze.

Die Städte in den Vereinigten Staaten stiegen in der Rangliste aufgrund der Stärke des US-Dollars gegenüber
anderen wichtigen Währungen sowie des deutlichen Rückgangs der Städte in anderen Regionen. New York sprang
um vier Plätze auf Platz 9. San Francisco (16) und Los Angeles (18) kletterten um zwölf bzw. 17 Plätze, während
Chicago (37) 14 Plätze zulegte.

Die zehn teuersten Städte weltweit

Rang           Stadt          Land/Region
2018  2019

1     1        Hongkong       Hongkong
2     2        Tokio          Japan
4     3        Singapur       Singapur
5     4        Seoul          Südkorea



3     5        Zürich         Schweiz
7     6        Shanghai       China
43    7        Aschgabat      Turkmenistan
9     8        Peking         China
13    9        New York City  USA
12    10       Shenzhen       China

Die zehn teuersten Städte in Europa

Rang           Stadt          Land/Region
2018  2019

3     5        Zürich         Schweiz
10    12       Bern           Schweiz
11    13       Genf           Schweiz
14    20       Kopenhagen     Dänemark
19    23       London         UK
17    27       Moskau         Russland
32    43       Dublin         Irland
33    45       Mailand        Italien
34    47       Paris          Frankreich
39    51       Wien           Österreich

Hinweise für Journalisten

Die Zahlen für die Vergleiche der Lebenshaltungskosten und der Mietwohnkosten von Mercer stammen aus einer
im März 2019 durchgeführten Umfrage. Als Basisdaten wurden die damaligen Wechselkurse und der
internationale Waren- und Dienstleistungskorb von Mercer aus der Lebenshaltungskostenerhebung verwendet.
Die Daten schliessen jedoch im Gegensatz zu den Cost-of-Living-Indices, die wir unseren Kunden zur Berechnung
der Vergütung ihrer Expatriates zur Verfügung stellen, zusätzlich die Wohnungskosten ein. Daher sind zum Teil
deutliche Abweichungen möglich.

Die weithin anerkannte Umfrage umfasst über 500 Städte auf der ganzen Welt. Das diesjährige Ranking beinhaltet
209 Städte auf fünf Kontinenten und misst die Vergleichskosten von mehr als 200 Artikeln an jedem Standort,
einschliesslich Wohnen, Transport, Lebensmittel, Kleidung, Haushaltswaren und Unterhaltung. New York City
wird als Basisstadt für alle Vergleiche verwendet, und die Währungsschwankungen werden gegenüber dem US-
Dollar gemessen. Die Auswahl der Städte im Ranking spiegelt die Nachfrage unserer Kunden wider.

Alle Informationen und Daten in den Berichten zu den Lebenshaltungskosten dienen lediglich Informationszwecken
und helfen multinationalen Unternehmen und Regierungen bei der Festlegung von Vergütungen für ihre
ausländischen Mitarbeiter. Sie sind nicht als Grundlage für Auslandsinvestitionen oder touristische Zwecke
gedacht. Mercer übernimmt keinerlei Haftung für Entscheidungen oder Massnahmen, die auf der Grundlage der
Ergebnisse oder der Informationen und/oder Daten aus den Berichten getroffen oder eingeleitet werden.

Über Mercer (www.mercer.com)

Mercer bietet Beratung und digitale Lösungen, die Unternehmen dabei helfen, die Anforderungen in den Bereichen
Gesundheit, Wohlstand und Karriere in einer sich wandelnden Arbeitswelt zu erfüllen. Mit mehr als 23.000
Mitarbeitenden in 44 Ländern ist Mercer in über 130 Ländern tätig. Mercer ist ein Tochterunternehmen der Marsh
& McLennan Companies (NYSE: MMC), dem führenden globalen Anbieter von professionellen Dienstleistungen zu
den Themen Risiko, Strategie und HR. Mit einem Jahresumsatz von fast 17 Mrd. USD und fast 75.000
Mitarbeitenden weltweit hilft Marsh & McLennan Companies seinen Kunden dabei, in einem immer dynamischeren
und komplexeren Umfeld erfolgreich zu agieren. Zu Marsh & McLennan Companies gehören auch Marsh, Guy
Carpenter und Oliver Wyman.

Mercer Schweiz AG (www.mercer.ch)

In der Schweiz ist Mercer mit rund 80 Mitarbeitenden an den Standorten Zürich und Nyon vertreten. Die
Schwerpunkte der Geschäftstätigkeit liegen in der Beratung von Unternehmen rund um die berufliche Vorsorge
inkl. der Verwaltung von Versicherungsverträgen, Investments sowie Human-Capital-Strategien und
Vergütung/Mobilität von Arbeitnehmenden. Für weitere Informationen besuchen Sie uns auf www.mercer.ch oder
folgen Sie uns auf Twitter @MercerSwiss.
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